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GEGENSTAND DES STUDIUMS
Der Studiengang Geschichtswissenschaft ist von der 
Grundidee geprägt, dass in einer zunehmend globali-
sierten Welt Geschichte im Rahmen von Weltregionen, 
wie zum Beispiel Europa, Westasien oder Nordamerika, 
studiert, erforscht und vermittelt werden muss. Diese 
sich an Weltregionen und Kulturräumen orientierende 
Ausrichtung ist mit aktuellen kulturwissenschaftli-
chen und sozialhistorischen Perspektiven in Erfurt zu 
einem Studiengang verbunden, der in dieser Gestalt 
einzigartig in Deutschland ist. Das Studium erfolgt aus 
weltgeschichtlicher Sicht und konzentriert sich auf die 
an der Universität Erfurt vertretenen Weltregionen und 
die Europäische Geschichte. Das Studium kann in zwei Va-
rianten erfolgen: als Variante W – Weltgeschichte oder als 
Variante E – Europäische Geschichte mit einem Teilbereich 
zur außereuropäischen Geschichte. Für Studierende 
mit dem Berufsziel Lehramt Regelschule ist die Variante  
Euro­päische Geschichte verpflichtend. 

BERUFLICHE TÄTIGKEITSFELDER
Ein berufliches Tätigkeitsfeld ist der schulische Unter-
richt in Geschichte, sofern Sie im Anschluss ein lehr-
amtsbezogenes Master-Studium Förderpädagogik oder 
Regelschule absolvieren. Je nach dem gewählten Haupt- 
oder Nebenfach eröffnet sich ein breites Feld publizis-
tischer, administrativer oder sozialer Berufe z.B. im 
Archivwesen, in Museen, in der Erwachsenen- und po-
litischen Bildung, in Verlagen, im Bereich Medien und 
in der Wirtschaft (z.B. Public Relations, Marketing).



STUDIENBEGINN
Wintersemester

REGELSTUDIENZEIT
6 Semester

STUDIENFORM
Voll- oder Teilzeit

STUDIENABSCHLUSS
Bachelor of Arts (B.A.)



AUFBAU DES STUDIUMS
Der Bachelor-Studiengang an der Universität Erfurt 
umfasst ein Hauptfach und ein Nebenfach (Zwei-Fach-
Bachelor) sowie das in das Hauptfach integrierte Stu-
dium Fundamentale. Die Regelstudienzeit beträgt sechs 
Semester. Der Studiengang gliedert sich in Module, 
die aus einer oder mehreren Lehreinheiten bestehen. 

In der Orientierungsphase (1. bis 2. Semester) werden 
Grundkenntnisse und -fähigkeiten sowie die Arbeits-
techniken der Geschichtswissenschaft vermittelt. 

In der Qualifizierungsphase (3. bis 6. Semester) werden in 
der Variante Weltgeschichte die Schwerpunkte Global-
geschichte, Nordamerikanische, Westasiatische und 
Europäische Geschichte gesetzt, in der Variante Euro-
päische Geschichte sind es Alte, Mittelalterliche, Neu-
ere und Neueste Geschichte. Haupt- und Nebenfach 
unterscheiden sich hinsichtlich des Studieninhalts 
und -umfangs. Im Hauptfach wird die Bachelor-Arbeit 
geschrieben. Eine Übersicht der einzelnen Module 
finden Sie in der Prüfungsordnung.
www.uni-erfurt.de/go/pruefungsangelegenheiten

KOMBINATIONSMÖGLICHKEITEN 
Sie kombinieren ein Hauptfach mit einem Nebenfach. 
Eine Kombination aus zwei Hauptfächern oder zwei 
Nebenfächern ist dabei ausgeschlossen. 
Übrigens: Sofern das Lehramt Förder- und Inklusions-
pädagogik angestrebt wird, muss das Nebenfach Ge-
schichtswissenschaft in Kombination mit dem Haupt-
fach Förder- und Inklusionspädagogik studiert werden. 





Wer später an der Regelschule unterrichten möchte, 
muss ein zweites lehramtsrelevantes Studienfach (eine 
Fremdsprache, Germanistik, Kunst, Mathematik, Musik, 
Sport- und Bewegungspädagogik oder Technik) studie-
ren, wobei der Studiengang Technik nur als Hauptfach 
gewählt werden darf. Nutzen Sie das Online-Tool 

„STUDIMAT“ zum Testen möglicher Kombinationen. 
www.was-studieren.info

AUSLANDSAUFENTHALTE
Es ist empfehlenswert, mindestens ein Semester an ei-
ner der zahlreichen ausländischen Partner-Universitä-
ten zu absolvieren. Das Internationale Büro unterstützt 
gern bei der Organisation des Auslandsaufenthalts. 
www.uni-erfurt.de/international

PRAKTIKA WÄHREND DES STUDIUMS
Studierende, die sich später für einen lehramtsbezo-
genen Master-Studiengang bewerben wollen, müssen 
das Modul Schulpraktische Studien – Regelschule 
und im Bereich Studium Fundamentale das Modul 
Bildungswissenschaftliche Grundlagen nachweisen. 
Für alle anderen ist ein berufsorientierendes Prakti-
kum verpflichtend. 

RELEVANZ FÜR DIE LEHRAMTSAUSBILDUNG 
Das Studienfach vermittelt die fachlichen Grundlagen 
für das Unterrichtsfach Geschichte an Förderschulen 
und Regelschulen, die für die Zulassung zum lehr-
amtsbezogenen Master-Studiengang an der Universität 
Erfurt notwendig sind.



SPRACHANFORDERUNGEN 
Neben Englisch-Kenntnissen auf Niveau B1 muss mindes-
tens eine weitere Fremdsprache auf Niveau B1-Leseverste-
hen bis zum Ende der Qualifizierungsphase nachge-
wiesen werden. Das Sprachenzentrum unterstützt bei 
Neuerwerb und Vertiefung von Sprachkenntnissen.
www.uni-erfurt.de/sprachenzentrum

ZUGANGSVORAUSSETZUNGEN
Als Zugangsvoraussetzung gelten die allgemeine 
Hochschulreife oder die fachgebundene Hochschul-
reife bzw. eine vergleichbare Vorbildung. 

ZULASSUNGSBESCHRÄNKUNG (NC)
Für das Studienfach gibt es keine Zulassungs
beschränkung (ohne Numerus clausus).

BEWERBUNG 
Informationen über Bewerbungsfristen, Zulassung 
und Einschreibung unter: 
www.uni-erfurt.de/bewerbung 
	• Bei Kombination mit einem zulassungsbeschränk-

ten Studienfach (NC) läuft die Bewerbungszeit  
vom 1. Mai bis 15. Juli.

	• Bei Kombination mit einem zulassungsfreien  
Studienfach (ohne NC) läuft die Bewerbungszeit 
vom 1. Mai bis 15. September.

Das Online-Bewerbungsportal wird zu Beginn der  
Bewerbungszeit freigeschaltet.
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WEITERFÜHRENDE MASTER-STUDIENGÄNGE
Nach erfolgreichem Bachelor-Abschluss in Ge-
schichtswissenschaft kann an der Universität Erfurt 
ein Studium im Master-Studiengang Geschichte trans-
kulturell oder im lehramtsbezogenen Master-Studien-
gang Förder- und Inklusionspädagogik bzw. Regelschule 
aufgenommen werden.

WEITERE INFORMATIONEN
www.uni-erfurt.de/go/histseminar

STUDIENFACHBERATUNG
  ba-geschichtswissenschaft@uni-erfurt.de

KONTAKT
Universität Erfurt
Nordhäuser Straße 63
99089 Erfurt
www.uni-erfurt.de


